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Spärlich beleuchtet ist manches Haus,
in vollem Glanze die andern;
Lichtketten und Sterne schmücken sie aus.
So einsam im Dunkeln zu wandern
rückt manchen Wunschtraum heraus.

Hätten doch alle ein winziges Häuschen
oder zumindest ein Dach überm Kopf;
doch bittere Armut bei Klaus und Kläuschen
legt einsame Wünsche schnell an den Tropf.
Wie viele sind arm wie die Mäuschen!

Wie kalt auch ist dieser Winter,
der Weihnachtsmann brachte nichts;
versonnen sinnt Kläuschen und sinnt er,
dann übern Beschluß des Gerichts:
Vielleicht kommt er doch noch dahinter!

„Zuerst verlor ich die Arbeit,
wo um viel zu geringen Lohn
ich hackte Holzscheit um Holzscheit;
doch jetzt weiß ich nicht wo ich wohn'-
Der Richter, der redet gescheit!“

Gewandert ist Klaus noch viel weiter,
er wußte bloß nicht wohin;
ihm träumte vom Goldenen Reiter,
denn Musik ist des Lebens Sinn;
beinahe stimmt' es ihn heiter.

Am Morgen wird er gefunden,
fast eingesunken in Schnee;
ein Rabe zieht seine Runden,
nicht heiß genug war der Tee:
Auch jenes Lied ist ihm entschwunden -
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